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Geleitwort i

Geleitwort 

Die Organisation internationaler Unternehmen ist ein Thema, das sich in der Organi-
sations- und Managementliteratur großer Beliebtheit erfreut. Dies gilt gerade für 
Konzepte zur vermeintlichen Vorteilhaftigkeit „netzwerkartiger Strukturen“, obwohl 
viele Praktiker von schlechten Erfahrungen mit den Folgekosten bei Flexibilität, Ge-
schwindigkeit und Koordination berichten. Leider wird die Diskussion bislang jedoch 
durch ansprechende praxisnahe, aber wenig analytisch exakte Konzepte geprägt, die 
das Thema auf publikumswirksame Art aufbereiten und diskutieren.  

Hier setzt die Arbeit von Herrn Michael Wagner an: Er untersucht die Vorteilhaftig-
keit von Konfigurations- und Koordinationsformen der internationalen Wert-
schöpfungskette. Hierbei kommen der geografischen Konfiguration der Wert-
schöpfungsaktivitäten, deren Koordination über die weltweiten Unternehmensstand-
orte sowie der organisatorischen Umsetzung beider Gestaltungsdimensionen der 
Wertschöpfungskette eine besondere Bedeutung zu. Die Zielsetzung besteht in einer 
Erstellung von Stärken-Schwächen-Profilen dieser Idealtypen und einer Überprüfung 
bestehender qualitativer Organisationskonzepte. 

Mir gefallen an dieser Arbeit die Einfachheit des Modells, der Einsatz der Simula-
tionsmethode sowie die gute und strukturierte Interpretation der Modellergebnisse.  

 

 

Hagen Lindstädt                                                                  Karlsruhe, den 14. Juli 2009  



Vorwort ii 

Vorwort 

Das Entstehen der vorliegenden Arbeit, die im Juli 2009 an der Universität Karlsruhe 
(TH) als Dissertationsschrift angenommen wurde, wäre ohne die Unterstützung zahl-
reicher Menschen nicht möglich gewesen. Ihnen möchte ich an dieser Stelle meinen 
Dank aussprechen. 

Zunächst gebührt mein Dank meinem Doktorvater Prof. Dr. Hagen Lindstädt, der 
mich in der Erstellung dieser Arbeit vom ersten Tag an mit einem hohen Maß an 
Engagement begleitet hat. In zahlreichen Diskussionen spornte er mich stets in 
meinem Vorhaben an und inspirierte mich immer wieder durch kritische Fragen und 
Anregungen. Für seine motivierende und zielgerichtete Unterstützung bin ich ihm 
sehr dankbar. 

Mein Dank gebührt weiterhin Herrn Prof. Dr. Karl-Heinz Waldmann für die Über-
nahme des Zweitgutachtens. Ebenfalls danke ich den Mitarbeitern des Instituts für 
Unternehmensführung für die herzliche Aufnahme und hervorragende Zusammen-
arbeit während der Promotionszeit, insbesondere Dr. Michael Wolff, Dr. Arne Kreitz 
und Anne Vogeley. 

Danken möchte ich auch meinem Arbeitgeber Booz & Company für die Freistellung 
während der Promotion und die Förderung im Rahmen eines Stipendiums. Ohne die 
Unterstützung von Dr. Klaus-Peter Gushurst, Jörg Krings und Dr. Joachim Deinlein 
sowie die Motivation der Doktoranden und Kollegen, u. a. Stephan Dresel, Dr. Rolf 
Heintzeler, Lucie Podszun, Simone Sipply und Dr. Christian Thiel wäre diese Dis-
sertationsschrift nicht entstanden. 

Mein besonderer Dank gilt meinen Eltern Barbara und Gerhard, meiner Schwester 
Irina und ihrem Mann Nikolas (mit ihren noch jungen Kindern Moritz und Sarah) 
sowie meinem Großvater Wilhelm. Sie haben mich von Beginn an in unermüdlicher 
Weise darin bestärkt, das Promotionsvorhaben durchzuführen, und standen mir – wie 
in allen bisherigen Etappen meines Lebens – mit ihrer außerordentlichen Unter-
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